
Mit obrigkeitlicher Erlaubniß.
N'-

" ... . . . . . . ., . . . . .' zahlreicheSammlung
von Wacksstguren gauz neu verfertigt habe , welchen Figuren er allen
Schein der Schönheit und des Ausdruckes beygebracht.

Sie sind ra .chcl) Vormittags von 9 bis Abends 9 Uhr zu sehen. Die¬
se Sammlung besteht aus folgenden Figuren:

r . Se . Majestät der hochselige Kaiser Leopold der 2te.
2. Genrrall ' Feldmarschall Leudvn.
Z. Se . Maicstat der König von Preussen , Friedrich Wilhelm der 2te.
4. Se - Maiestat der hvchselige König von Preußen , Friedrich der Grosse.
5. Der verstorbene General Ziethen.
6. Voltaire.
7. Se . Königs. Hoheit - er Herzog dorr'Jork.
8. Dessen Gemahlin.
9. Die Frag von Canar , diedcn io . März 1787 von 3 Knaben zugleich

entbunden wurde.
10. Deren drey Kinder.

Oer Herr von Ca -I.ir , Parlamentsrath von Rouen.11 .

l r.
lg.
i
16.
i?

Ioh . Jakob Nvussea '.

O

Der berüchtigte Rorertspierre.
Herr von sttomague , welcher 42 Jahr in der Bastille gesessen hat.
Der Luftsegler Manchard.
Madame Blanämrd.
Theresia Legenr aas Siossons , alt rar Jahr , Mutter von 32 Kin¬

dern , war Lreym .il verheurathet , und zum letztenmal >M78ten Jahr.
i 8- Kupido , das kleinste Kind , beweint dm Verlust der ihm geraub¬

ten Pfeil ".
19. Der berüchtigte Maral , wacher furden Tod Ludwig des 16. gestimmt,

wird vorgestellt , wie er im Zadr von Charlotte Curdetmit dem Dolche
durchstochen wird , welche den Tod bcs unschuldigen Monarchen rächte-



Ä ' i i

»o. Die Königin « Palmira , - emiKhandclt vor» «ufrnhrischc » Rebellen,
ri . De Sc ê )
- ». Valertzerbes, ) Verthcidiger des Königs Ludwigs des i6ten.
»z . Trocham , )
-4 . Herzog Leopold von Braunschweig in seiner Regi'mentsunssorm,

weicher in dem g oßen Wasser zu Frankfurt an der Öder verunglückt
ist : dann » re chu die Fischer aus dein Wasser gezogen , nebst den
4 Fnchern.

rz . t er rezereude Sultan , 79 Jahr alt.
r . Zulima aus der Provence gebürtig : ihre Schönheit fesselte den von.
- giu Sultan selbst; he starb in Harem zu Konstanrlnvpcl 1788-
27 . Haller , der Stolz von Vern.
-z . Der Pfarrer Lavarer , Prediger zu Zürich , bekannt als Men¬

schenkenner.
r <». La Fayetre , General von der französischen Nationalgarde , als Gean¬

gener in der Festung Wesel , nebst, seinem Wächter , einem Invaliden,
z?. Herr Pelirie , welcher durch Paris , einen Königlichgesinnten , er¬

stochen worden , um ebenfalls den Tod des Königs zu rächen,
z i . Herr Paris Offizier von der Leibgarde, welcher Herrn Pelitie erstochen.
,2 . Die römische Lukretia , rme Anuke , nach de« Original der Gal-

lcrie m Florenz.
zz. Kleopatr«, eise Antike, '« gewißer Hinsicht« ehr Antike als

Lnkretia.

Der Gchanplatz ist i« weiffe« Rössel in der Leopoldftadt.

Standespersone « zahlen «ach Belieben - Sonst 6 Kr . Kinder z Kr.

§


	[Seite]
	[Seite]

